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Quo vadis, Automobilindustrie…? 
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> 6 Thesen zur Zukunft der Automobilindustrie

> Herausforderungen und Lösungsansätze für das Management
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Kernfragen und Vorgehensweise der Studie

Quelle: Berylls Strategy Advisors

Abschluss der Studie im März 2014 – heute Vorstellung der wesentlichen Kernaussagen 

> Welche Trends beeinflussen 
die Struktur der Automobil-
industrie?

> Welche Herausforderungen 
stellt dies an die Fach-
bereiche?

> Welche Implikationen hat dies 
auf die Rolle der IT auch 
entsprechende Kooperations-
strukturen?

> Welche Herausforderungen 
und Lösungsansätze ergeben 
sich für das Management

Kernfragen der Studie Methodisches Vorgehen

Studien-
ergebnisse

Online-Survey
> Vertiefende Analyse 

von Einzelaspekten 
in eigener Kurz-Survey
• Entscheidungsstrukturen
• Auswahlkriterien IT-Partner
• Rolle des IT im Unternehmen

Sekundärrecherche
> Umfangreiche Analyse 

einschlägiger Quellen
• Fachmagazine
• Online-Veröffentlichungen

> Berylls Untersuchungen und Markt und 
Wettbewerb

> Marktstudien und Datenbanken

Cross-Calibration

Qualitative Experteninterviews
> 40 Einzelinterviews mit 

Fachbereichsvertretern
> Fokus Entwicklung, Logistik, Vertrieb,

After Sales
> OEMs, Zulieferer und Handelsunternehmen 

> Querschnittliche, vergleichende Bewertung 
in den vier prioritären Themenfeldern 

> Herstellung querschnittlicher Bezüge
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Die Ergebnisse der Studie wurden anhand von vier Themenfeldern erarbeitet, 
anschließend aggregiert und verallgemeinert

Quelle: Berylls Strategy Advisors

Wertschöpfungs-
fokus

Kernaspekte

Interview-
partner

Anzahl 
Interviews

> Zusammenfassung und querschittliche Bewertung (Relevanz, zeitliche Wirksamkeit) wesentlicher Trends

> Querschnittliche Wirkung auf die Fachbereiche und die Struktur der Wertschöpfung insgesamt

> Ableitung allgemeiner Implikationen für das Management

Übergreifende 
Ergebnisse

Fokus heute

Analysierte Themenfelder in der Studie

> Fahrzeuganbindung
> Backend-Strukturen
> Plattform

Connected Car

B E P S AS

> OEMs
> Zulieferer
> Mobilitäts-Dienstleister

11

> Lieferketten-
optimierung

> Risikomanagement
> Agilität

Supply Chain 
Management

EB P S AS

10

> Komplexitäts-
beherrschung 

> Virtualisierung 
Gesamtfahrzeug

Product Lifecycle
Management

EB P S AS

> OEMs 
> Zulieferer

10

> Kundenmanagement, 
-bindung

> Connected Car

Sales und Aftersales

B E P S AS

> OEM-Zentralen
> Nationale Vertriebs-

zentralen
> Händler

11

> OEMs
> Zulieferer
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Sechs Hypothesen zur Zukunft der Automobilindustrie

Quelle: Berylls Strategy Advisors

In der Automobilindustrie werden viele Trends diskutiert – doch nur einige stehen vor einem 
nachhaltigem Durchbruch

1

Fahrzeugfunktionen emanzipieren sich mehr und mehr vom Fahrzeug, was von Herstellern und 
Lieferanten eine stärkere Harmonisierung fachbereichsübergreifender Abläufe erfordert

2

Der Bedarf an neuen agilen Organisationsmodellen ist hoch – doch individuelle Strategien und 
der Mangel an akzeptierten Standards stellen nach wie vor ein Hindernis dar

3

Der „Betrieb“ des Fahrzeugs etabliert sich als nachhaltiges Aufgabenfeld, mit vielfältigen 
Chancen für Hersteller und Zulieferer für Innovationen und Stärkung des Kerngeschäfts

4

Die Rolle der IT gewinnt dabei auch in Zukunft weiter an Relevanz und wandelt sich zum 
ernsten Mitgestalter gemeinsam mit den Fachbereichen

5

Die Art der Zusammenarbeit zwischen IT-Lieferanten und Kunden hängt von deren 
strategischen Reifegrad ab. Hierbei wird ein lieferantenseitiger „Collapse of the middle“ forciert

6
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In der Automobilindustrie werden viele Trends diskutiert – doch nur einige stehen vor 
einem nachhaltigem Durchbruch

Technologischer
Auslöser

Gipfel der über-
zogenen Erwartungen

Tal der Enttäuschungen Pfad der Erleuchtung Plateau der
Produktivität

Zeit

Phase nachhaltiger KommerzialisierungExperimentierphase

Aufmerksamkeit/Erwartungen

1

Quelle: Berylls Strategy Advisors

Einordnung von Markttrends nach Reifegrad

Aktuelle 
Themen und 
Trends

> >50 Trends 
identifiziert

> Bewertung 
anhand 
Reifegrad 
und wirt-
schaftlicher
Relevanz

= Identifizierter Trend
Legende
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In der Automobilindustrie werden viele Trends diskutiert – doch nur einige stehen vor 
einem nachhaltigem Durchbruch

Technologischer
Auslöser

Gipfel der über-
zogenen Erwartungen

Tal der Enttäuschungen Pfad der Erleuchtung Plateau der
Produktivität

Zeit

Phase nachhaltiger KommerzialisierungExperimentierphase

Aufmerksamkeit/Erwartungen

Lieferketten-
transparenz

“Big data”

End-to-end 
Kundenbetreuung

Smartphone-
Integration

Supply Chain Risk
Management

eCall

Autonomes 
Fahren

M2M 
Kommunikation

1

Quelle: Berylls Strategy Advisors

Einordnung von Markttrends nach Reifegrad

Aktuelle 
Themen und 
Trends

> >50 Trends 
identifiziert

> Bewertung 
anhand 
Reifegrad 
und wirt-
schaftlicher
Relevanz

Gesamtfahrzeug-
optimierung/
Systemperspektive

SCM Netzwerk-
optimierung

= Identifizierter Trend
Legende

= Trend mit hohem wirtschaftlichem Einfluss
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In der Automobilindustrie werden viele Trends diskutiert – doch nur einige stehen vor 
einem nachhaltigem Durchbruch

Technologischer
Auslöser

Gipfel der über-
zogenen Erwartungen

Tal der Enttäuschungen Pfad der Erleuchtung Plateau der
Produktivität

Zeit

Phase nachhaltiger KommerzialisierungExperimentierphase

Aufmerksamkeit/Erwartungen

Lieferketten-
transparenz

“Big data”

End-to-end 
Kundenbetreuung

Smartphone-
Integration

Supply Chain Risk
Management

eCall

Autonomes 
Fahren

M2M 
Kommunikation

1

Quelle: Berylls Strategy Advisors

Einordnung von Markttrends nach Reifegrad

Aktuelle 
Themen und 
Trends

> >50 Trends 
identifiziert

> Bewertung 
anhand 
Reifegrad 
und wirt-
schaftlicher
Relevanz

Gesamtfahrzeug-
optimierung/
Systemperspektive

SCM Netzwerk-
optimierung

Implementierungshürden Wirtschaftliche Relevanz€

Technologischer Auslöser: 
Autonomes Fahren
> „Ultimatives Ziel“ mehrerer 

Hersteller
> Marktreife nicht vor 2020-2025

Innovation Radar:

€

„Wir richten alles 
danach aus.“

„… das hebt Connectivity-
Anwendungen auf ein 
neues Niveau. “

Tal der Enttäuschungen: 
Supply Risk Management

> Hoher Bedarf, aber auch hohe 
Komplexität als Hürde 

Innovation Radar:

€

„Die zunehmende Komplexität  erfordert ein 
Risikomanagement über alle Stufen – aber es fehlt oft 
eine Gesamtstrategie.“

Gipfel der Erwartungen: Big data

> Technisch aufwändig, aber 
machbar

> Tiefgreifende organisatorische 
Implikationen

Innovation Radar:

€

„… it is not easy as it
seems“

„Jeder macht was. Aber 
wer koordiniert?“

Plateau der Produktivität: 
Smartphone-Integration
> Remote Terminal auf dem 

Vormarsch
> Individuelle Implementierungs-

ansätze, Standard fraglich

Innovation Radar:

€

„Smartphone-
Integration ist bzw. wird 
Standard.“

„I don`t think Mirrorlink
will make it.“
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Nach einer Phase des stetigen Wachstums an neuen Fahrzeugfunktionen zeigt sich nun 
eine zunehmende Emanzipation dieser Funktionen vom Fahrzeug, …

2

1 Lane departure warning 2 Toter-Winkel Assistent      3 Mid-range
Quelle: Berylls Strategy Advisors

Wachstum Fahrzeugfunktionen

Domain

1995 2005 2015

ABS

ESP

Radio

Navigation

ABS

ESP

Radio, CD

Navigation

Standheizung

Autotelefon

Werkstattdiagnose

LDW1, TWA2

ADAS

Satellitenradio, Spotify

Intelligente Navigation

Remote Standheizung

Smartphone Integration

(prädiktiv)
Remote Diagnose 

(prädiktiv)

Kollisionswarnung3

Teilautonomes Fahren

Querschnittliche
Funktionsrealisierung (Beispiele)

Fahrzeug

Backend

Re
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e 

St
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zu
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… welche von Herstellern und Lieferanten eine stärkere Harmonisierung und 
Synchronisation bereichsübergreifender Abläufe erfordert

2

1PEP = Produktionsentwicklungsprozess 2 E-Devices, Network Standards, Display Technologies 
Quelle: Berylls Strategy Advisors

Fahrzeug-
Umfänge

Offboard-
Umfänge

Heute

Zukünftig

Fahrzeug-PEP1

Funktions-PEP1

Fahrzeug-PEP1

Funktions-PEP1

Release 1

Release 2

Release 3

Fahrzeug-SOP 
bestimmt
Funktions-PEP

> IT-Infrastruktur zum SOP der 
Fahrzeug-Leistungsfähigkeit 
immer überlegen

> Fahrzeugausstattung muss in 
vielen Aspekten überdimensioniert 
werden, um Leistungsfähigkeit 
neuer Funktionen abzudecken

> Harmonisierung Meilensteine von 
Fahrzeug und Offboard-Elementen 
erforderlich

> Abstimmung zwischen Entwicklung, 
IT, Vertrieb, Legal etc. erforderlich

> Enge Einbindung externer Partner!

Implikationen

Fahrzeug-SOP 
setzt auf 
veralteter IT auf; 
suboptimale 
Funktions-
realisierung



IT-PEP1,2
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Der Bedarf an neuen agilen Organisationsmodellen ist hoch – doch individuelle Strategien 
und der Mangel an akzeptierten Standards stellen nach wie vor ein Hindernis dar

3

1 Volle oder teilweise Zustimmung; in % der Befragten
Quelle: Umfrage unter Entscheidern der E/E-Industrie (OEMs und Zulieferer), 2013, n = 37; Interviews; Berylls Strategy Advisors

Wirkungskette

Bedarf: 
Harmonisierung 
verschiedenen 
Innovationszyklen

Mangel an 
Standardisierung

Überforderung der 
Organisation

Umfragergebnisse Ursachen

Harmonisierung 
erforderlich

72%

Mangel an Standards

56%

Überforderung 
Organisation

70%

“Die Strategien und Anforderungen 
der OEMs sind zu unterschiedlich –

häufig passt es eben nicht 
zusammen.”

“Es steht in den Sternen, ob 
und wann sich 

Vernetzungsstandards und 
Referenzmodelle durchsetzen. 

Deshalb macht jeder sein 
eigenes Ding..”

“Da reicht es schon, wenn ein OEM 
einen Remote-Dienst 0,5 Sekunden 
schneller verfügbar haben will als 

der Rest – schon können Sie alles in 
die Tonne treten.”

Prozesse in vieler Hinsicht 
differenzierender Bestandteil 
der Unternehmensstrategie
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Generische
Wertschöpfungs-
abfolge

Der „Betrieb“ des Fahrzeugs und die Verknüpfung in die Fachbereiche etabliert sich als 
nachhaltiges Aufgabenfeld der OEMs …

Wertschöpfungsstruktur E/E 2012

4

„Plan“2

Ausbau der „Betriebsaktivitäten“
der Hersteller

> Sammlung von Daten aus laufendem 
Fahrzeugbetrieb

> Auf- und Ausbau neuer 
Mobilitätskonzepte

> Schaffung eines direkten Kunden- bzw. 
Nutzerzugangs

Rückkopplungseffekt auf eigentliches 
Kerngeschäft

1 z.B. EDLs     2 Entwicklungsaufwand     3 Komponentenfertigung und Fahrzeugmontage 4 Downstream-Geschäft Ersatzteile, Wartung, Service (gesamt)       
Quelle: Interviews; Berylls Strategy Advisors

2

180 5

16 12

Zulieferer OEM Sonstige1

€ 30 Mrd.

€ 185 Mrd.

?

„Build“3

„Run“4

~€ 40 Mrd4.
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… mit vielfältigen Chancen für OEMs und Zulieferer für Innovationen und die Stärkung des 
Kerngeschäfts

4

Quelle: Interviews; Berylls Strategy Advisors

Stärkung der Kernaktivitäten von OEMs und Zulieferern (Auszug)

Kontinuierliche Innovation und Verbesserung (Kosten und Technologie)

Automobil-Wert-
schöpfungskette Beschaffung Entwicklung Produktion Qualität Vertrieb After-Sales

Auslesung
Featurenutzung

Lastkollektive

Varianten-
optimierung

Prognose
Teilebedarf

Optimierung 
Anlauf-Mgmt.

Vernetzung 
Produktions- und 

Logistikdaten

Optimierung 
Teilelogistik

Remote Update

Produkt
auslegung

„Ent-
feinerung“

Beschleunigung
Produktions-

hochlauf

Reduktion 
Rückruf-
kosten

Reduktion 
GuV-

Kosten Prädikative 
Instandhaltung

“Wenn ich mir nur 
überlege, was so ein 

Rückruf kostet ...“
– Zulieferer

“Da sind 20% locker drin.“
– Zulieferer

Testing Hardware 
in the loop

“Definitiv gibt es 
Funktionen in der 
Head Unit, die nie

einer benutzt.“
– Zulieferer
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Die Rolle der IT gewinnt auch in Zukunft weiter an Relevanz und wandelt sich zum ernsten 
Mitgestalter gemeinsam mit den Fachbereichen

5

Quelle: Interviews, Berylls Strategy Advisors

Traditionelle Zusammenarbeit IT-Fachbereiche

Umsetzung in 
Fachbereichen
oder cross-funk-
tionalen Teams

Regionen Werke

Vorstand

„Inhalt“

CEO

IT Produkt-
marketing Kommunikation

Finanz Vertrieb Produktion Personal

Regionen Produktions-
strategie Werke

Operations

Strategie

Finanz

Interne 
Wahrnehmung „Prozess“

IT 
Strategie

PM-
Strategie

Komm.-
Strategie

Markt-
strategie
Region 1

Produktions-
strategie

Strategie
Werk 1

Anforderungen aus den Fachbereichen
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Die Rolle der IT gewinnt auch in Zukunft weiter an Relevanz und wandelt sich zum ernsten 
Mitgestalter gemeinsam mit den Fachbereichen

5

Quelle: Interviews, Berylls Strategy Advisors

Traditionelle Zusammenarbeit IT-Fachbereiche

Regionen Werke

Vorstand
CEO

IT Produkt-
marketing Kommunikation

Finanz Vertrieb Produktion Personal

Regionen Produktions-
strategie Werke

Operations

Strategie

Finanz

Interne 
Wahrnehmung

IT 
Strategie

PM-
Strategie

Komm.-
Strategie

Markt-
strategie
Region 1

Produktions-
strategie

Strategie
Werk 1

Deutliche Zunahme interdisziplinärer Teamarbeit

Anforderungen aus den FB-Strategien

„Technology Push“ und fachliche AnforderungenVerstärkter
wechselseitiger

Austausch

IT

IT-Strategie

„Prozess“
„Inhalt“

Veränderungen im 
Umfeld

> Massenbewegung 
„vernetztes Fahrzeug“

> Etablierung fach-
bereichsübergreifende 
Prozessketten

> Zunehmender 
Effizienzdruck

> Mangel an 
qualifiziertem 
Fachpersonal

> Stark zunehmende 
organisatorische 
Komplexität

> Deutliche qualitative 
Aufwertung der IT
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Die Rolle der IT gewinnt auch in Zukunft weiter an Relevanz und wandelt sich zum ernsten 
Mitgestalter gemeinsam mit den Fachbereichen

5

Quelle: Umfrage unter fachbereichs-/IT-Entscheidern, 2014, n = 15 (Zwischenstand, Umfrage noch aktiv); Interviews; Berylls Strategy Advisors

Die qualitative Aufwertung der IT schreitet voran …

Wandel der IT-Organisation

Konkrete Beispiele (Interviewzitate)

“Mittlerweile ist es so, dass wir 
nur noch in gemischten Teams 

aus Entwicklung und IT 
arbeiten. Es gibt immer ein 

Tandem.”

“Der Spieß dreht sich um –
heute stellt die IT fachliche 

Anforderungen an die 
Fahrzeugelektronik - und zwar 

heftige!”

Die Relevanz des IT-Bereichs

Die Rolle der IT im Wandel

53%

67% 100%… wird zukünftig

… hat in den
letzten Jahren

13% 20%

13% 33% 100%

67%

7% 93%

27% 7%

100%

Früher

Zukünftig

100%

Umsetzer von
Fachkonzepten

Moderator
zwischen

Fachabteilungen

Strategischer Mitgestalter

„Ich beobachte, dass die 
Fachbereiche ein Gegengewicht 
aufbauen und selber in eigene 

IT-Kompetenz investieren.“
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Die Art der Zusammenarbeit zwischen IT-Lieferanten und Kunden hängt von deren 
strategischen Reifegrad ab,…

Quelle: Berylls Strategy Advisors

Je nach Themenfeld sehr unterschiedliche Anforderungsprofile 

Zusammenhang Strategischer Reifegrad und Kooperationsmodell

6

Wertschöpfung 
OEM

Kooperations-
modell

Wertschöpfung 
Zulieferer

USPs:
> Konzeptionsstärke
> Innovation
> Leistungsbreite, 

Abdeckung der 
Wertschöpfungskette 
end-to-end

„Late Follower“

„One-Stop-Shopping“

USPs:
> Verständnis 

OEM-Prozesse und 
-Organisation

> Agilität
> Konzeptionsstärke
> Offenheit der Lösungen

„Erfahrungsaufbau und 
Vortasten“

„Strategische Partnerschaft“

Definierte 
Kernkompetenzen

„Modulare Kooperation“

USPs:
> Globale Präsenz & Preis

oder 
> Fokussierte Innovation

Etablierte Struktur

„Cherry Picking“

USPs:
> Verständnis 

OEM-Prozesse und 
-Organisation

> Globale Präsenz

Strategischer Reifegrad OEM
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…wobei sich ein „Collapse of the middle“ in der IT- und Software-Lieferantenwelt 
abzeichnet

< € 50 Mio. > € 500 Mio.Umsatzgröße

Anteil an der
Gesamtwert-
schöpfung

Funktional-/Technologie-Spezialisten Integratoren

6

Neueintritte 

Logos: Webseiten Automobilzulieferer
Quelle: Berylls Strategy Advisors

Technologie EffizienzUSPs

„Buy-and-
build“
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Aus den Ergebnissen der Studie lassen sich fünf generelle Implikationen für das 
Management der Zuliefererindustrie ableiten

Tiefes Gesamtverständnis für das Gesamtfahrzeug und die Zusammenhänge beim OEM mit 
deutlich steigender Relevanz für den Geschäftserfolg 

Implikationen für das Management der Zulieferer-Industrie

Quelle: Berylls Strategy Advisors

Eine eigene, auf die individuelle Strategie abgestimmte Einschätzung der Chancen und Risiken 
der aktuellen Markttrends verhindert Verzettelung und schärft die eigene Positionierung

Richtiger Mix aus Standardisierung und Individualisierung mit realistischer Einschätzung der 
eigenen Marktmacht wird entscheidender Effizienz- und Effektivitätshebel

Anforderungen der Automobilhersteller an Schnelligkeit, Reaktionsfähigkeit und Flexibilität 
der Zulieferer steigen nochmals an 

Es entstehen neue Differenzierungsmöglichkeiten bei den Zulieferern, die sich frühzeitig 
darauf einstellen, neue Datenquellen aus dem Fahrzeugbetrieb zu verwerten  
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Die „neuen“ Aufgaben für das Zulieferer-Management lassen sich auf vier Themenfelder 
verdichten

Neue Management-Agenda für Automobil-Zulieferer

Verbreiterung
vertrieblicher 
Aufgabenspektren

> Verständnis für 
fachbereichsübergreifende 
Zusammenhänge entwickeln 
(„Cross-Domain Expertise“)

> Netzwerk-Kooperationen zur 
Abdeckung der 
Wertschöpfungskette 
forcieren

Flexibilisierung
Infrastruktur

> Modularisierung Produkt-
und Systemarchitektur nach 
funktionalen Kriterien 
überdenken

• Adaptierung von 
Referenzmodellen

• Onboard vs. Offboard

• Gleichzeitige Absicherung 
des differenzierenden 
Kerns

> Neue Schnittstelle „Ongoing
Operations“ zu den 
Kernaktivitäten etablieren

Quelle: Berylls Strategy Advisors

Optimierung 
Kooperations- und 
Integrationsfähigkeit

> Prozess zur proaktiven, 
effektiven und effizienten 
Identifikation, Ansprache und 
Einbindung von Partnern
etablieren

> Gezielte Abdeckung von 
„white spots“ über 
strategische Kooperationen

> Internationalen Kontext in 
den Fokus rücken (globale 
Abdeckung gewährleisten)

Implementierung
„Joint Innovation“

> Gemeinsam Innovations-
ansätze mit dem OEM und 
Drittpartnern erarbeiten

> Innovative „Spitzen“ deutlich 
schärfen

> Effizientes Technologie-
monitoring etablieren

> Wissensbasis über 
Endkunden bzw. Nutzern 
verbessern

> Ableitung zu 
standardisierender und 
differenzierender
Prozesselemente
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